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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für de »

Oberrhein - KreiS .
) J\ '! 23 Mittwoch den 20. März 1844 .

Bekanntmachung .
Brod - und Fouragelieferungs - Begebung .

Dir Brod . und Fourägrlieferung für die hiesige Garnison in den k Monaten Mai , Juni , Juli
und August d. I . soll Mittwoch den 3 April 1844 an die Wenigstsordcrndcn begehen werde » .Die zur llebernahme einer oder der andern Lieferung Lusttragcndcn haben :

, ) die bei der Garnisons -Commandantschast Freiburg , so wie bei fämmtlichen Garnisons -Comman -
dantschaften , und bei dem Größt ). Kriegsministcrial - Sekretariat aufgelegten Lieferungs - Bedin¬
gungen einzusehcn , und Formulare zu dcn Soumissionen uncntgcldlich in Empfang zu nehmen ;2 ) ihre Soumissionen an die Garnisonscommandantschaft Freiburg portofrei , versiegelt , und mit
der Aufschrift " Brod - (Fourage - ) Lieferung für die Garnison Freiburg betreffend " ewzuscndcn ,oder bis zum 5 . April d. I . Morgens präzis 10 Uhr, in die auf dem Bureau der Garnisons »
Commandantschaft Freiburg ausgesetzte Soumissionslade einzulrgen , weil sogleich nach dem
Schlage . dieser Stunde mit der Eröffnung der Soumissionen begonnen , jedes spätere Angebotaber zurück gewiesen wird .

$ ) Jeder Soumitlcnk bat seiner Soumission ein gemcindcräthlichcs , ven dem betreffenden Amte
beglaubigtes Leumunds . » . Dcrmögenszeugniß , welches mit Rücksicht ans Art . ly beziehungs -
weile auf Art . 23 der Brod - und Fouragelieserungsbedingungen ausgestellt scyn muß , bcizulcgcn ;
Soumissionen , welchen diese Anlage fehlt , werden ohne alle Rücksicht zurückgcwicscn .4 ) Jeder Soumittent hat bei der Soumissions - Eröffnung persönlich , oder durch einen schriftlich
Bevollmächtigten , anzuwohncn .

Freiburg den ib . März 1844 .
Der Garnisons - Commandant .

Closmann , Oberst .

Vakante Acvulsiellen.
Die Bewerber um » achbenannte erledigte Schul¬

dienste haben sich nach der Verordnung vom 7 .
Juli , 836 Regierungsblatt Nro . 38 bei ihrer Vor¬
gesetzten Bezirksschulvisitatur innerhalb 6 Wochen
zu inrldcn .

Durch die Beförderung des Schullehrers David
Friedrich Holdcrmann , auf die neli errichtete Haupt -
lehrerstelle , bei der «vang . Volksschule zu Heidel¬
berg , ist die in die dritte Claffe gehörige Haupk-
lehrcrstclle bei der Mädchenschule in Schriesheim ,
Schulbezirks Ladenburg , mit dem Rormalgchalk
von 250 fl. , nebst freier Wohnung und dem ge¬
setzlichen Antheil am Schulgeld , » i fl . von jedem
Schulkind in Erledigung gekommen .

Durch die Beförderung des Schullehrers Hen -
ninger ist die in die erste Klaffe gehörige evang .

Schulstellc zu Brcikenbronn , Schulbezirks Ncudc -
nau , mit dem Rormalgeholt von 140 fl . nebst
freier Wohnung und einem Gulden Schulgeld von
dem Schulkind , in Erledigung gekommen .

Durch das am lo d . M . erfolgte Ableben des
Haupilehrrrs Joseph Gauggcl zu Güttingen , Amts
Konstanz , ist der dortige Schul - , Glöckner - und
Organiftendienst mit dein gesetzlich rrgulirten Oicnst -
einkommen von >40 fl . jährlich nebst freier Woh¬
nung und dem Schulgelde , welches bei etwa 35
Schulkindern jährlich auf i fl . für jedes Kind
festgesetzt ist , in Erledigung gekommen .

Durch die Pensionirung des Hauptlebrers Leon¬
hard Roppcrt zu Oberglotterthal , Bezirksamts
Waldkirch , ist der kakhol . Schuldienst daselbst mit
dem gesetzlich regulirten Diensteinkommen von 175 ft .
uebst freier Wohnung und dem Schulgelde , wel -
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che » bei einer Zahl von etwa >00 Schulkindern
auf 30 kr . jährlich für jede » Kind festgesetzt ist,
erledigt worden .

Durch die Be orderung de» Schullehrer » Jdler
auf die Schulstelle zu Hauingen ist der in die
erste Klaffe gehörige evang . Schuldienst zu Sallneck ,
Schulbezirk » Schopfl ' eim , mit dem Normalgehalk
von 140 fl . nebst freier Wohnung und dem Schul -

geld 4 43 fr . von jedem Schulkind in Erledigung
gekommen .

Dienst - KacVricVten .
Die Fürstlich Fürstenbergische Präsentation de»

Schulkandidaten Andrea » Gut von Neadingen der -

maligen llntrrlehrer » zu Pfohren auf den erledigten
kakhol. Schuldienst in Mistelbrnnn , Amt » Hufin -

ge» , l,ak die StaatSgenehmigung erholten .
Der Hauptlehrer Johann Erle » zu FerdinandS -

dorf wurde durch Verfügung vom Heutigen von
dem Schulfache entlaffen .

Die erledigte evang . Schulstrlle zu Hauingen
ist dem biLkerigen Schullehrer zu Sallneck Kart

Ludwig Jdler übertragen worden .
Die

'
von Seiten der Fürstlich Leiningenscheu

Standesherrschafk erfolgte Präsentation de» bishe¬
rige « Hilfslehrer » zu Hclmftadl Peter Balschbach auf
die evaug . SchulsteUc zu Ruchsen hak die StaarSge -

nehmigung erhalten .
Die neu errichtete Hauptlehrerstelle bei der evang .

Volksschule zu Heidelberg , ist dem bisherigen Mäd .

chenschullehrer zu SchrieSheim David Friedrich Hol¬
dermann übertragen worden .

GVrigkkilltclie rjekanntmacyungen .
Auffordernng .

i fFreiburg .) Nro . 4Y37 . Lorenz Ree » von
Umeribenkhal , hat wegen muthwilliger Beschäl » -

gung , eine mehrtägige bürgerliche Gefängnißstrafe
zu erstehen . Da fern gegenwärtiger Aufenthalt
unbekannt ist , so werden sämmtliche Polizeibehör¬
den , in deren Bezirk -Condemnat betreten werden

sollte , .ersucht , denselben mit Laufpaß hieher zu
« eisen.

Freiburg den il . März 1844 .
Großh . Landtamt .
Unglücksfall .

i sSkaufen .^ Nr . 5025 . Bei dem Steindruch
in Grunern , welcher zum Behuf de » Eisenbahn¬
baue » geöffnet worden , ist kürzlich durch den Ein -

stürz einer Felsenwand rin Arbeiter erdrückt und

zwei andere bedeutend verwundet worden .
Wa » hiemik zur Warnung bekannt gemacht wird .
Staufen den 28 . Februar 1844 .

Großh . Bezirksamt .
Auffordc ru n g.

i fTriberg .) 2567 . Andrea » Kaltenbach und
-Martin Weißhaar , Uhrenmacher in Schönwald ,
haben dahier vorgetragen , daß der nunmehr ver¬

storbene Jakob Kaltenbach , Vater de» Andrea »
Kaltenbach in Schönwald , am 21 . Juli 1814 auf

'

eine gerichtliche Pfandurkundr , ein zu 4 Prozent ver¬
zinsliche » Darlehn von 400 fl . erhalten habe , sol¬
che» aber nebst Zinsen unterm 10 . Juli 1825 ,
nach dem Verkaufe de» Gewerbgute » an Martin
Weißhaar , durch den Bürger Joseph Fleig von
Schonach abgezahlt habe , und da die Obligation
vor Erwirkung de» Pfandstriche » verloren gegangen
sey, so werde um Verfügung de » Striche » de» auf
dem Gute und Hause de» Martin Weißhaar haf¬
tende » Pfandrecht » gebeten .

Diejenigen , welche einen Anspruch auf gedachte »
Darlehen nebst Zinsen und da » dafür bedungene
Pfandrecht zu machen gedenken , werden daher
aufgefordert , ihre Ansprüche binnen 2 Monaten
um so gewisser dahier anzumelden , al » sonst ihre
Rechte in Bezug auf den Besitz der Pfandstücke
für verloren angesehen und der Pfandstrich verfügt
werden würde .

Triberg den 3 . März 1844 .
Großh . Bezirksamt .

G i ß l e r .
Aufforderung .

1 sStaufen . ) Nro . 5766 . Michael Schlegel
von Schmidihofen , deffen gegenwärtiger Aufent¬
halt unbekannt ist , wird autgefordert , sich sogleich
vor der Unterzeichneten Behörde zu stellen .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden er¬
sucht , diesen Menschen im BetretungSfall hieher
zu weisen , und un » von deffen Aufenthalt gefällig
Nachricht zu geben .

Staufen den g . März 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur öffent¬

lichen Kenntniß mit dem Ersuchen an sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden gebracht , auf dir
Diebe und Besitzer der entwendeten Effekten zu
fahnden , selbe zu arretiren , und dem betreffenden
Amte wohlverwahrt einliefern zu lassen.

In dem Amte Breisach .
1 In der Nacht voin is . auf den 14 . Januar

d. I . wurden dem Sebastian Gruneisen dahier 2
neue tannene % Zoll dicke und 20 Schuh lange
Dielen vom Rheinuser weg entwendet .

In dem Landamk Freiburg .
1 In der Nacht vom 23 . aus den 24 . Februar

d . I . wurden dem Hirschwinl ) Joseph Pfister in
Unter - Jbrnthal mittelst Einsteigen » i» seine Rauch¬
kammer , zwei Seiten Speck , drei Schinken , ein
Kinnbacken und zwei Rippenstücke , im Werth von
44 fl . enrivrndet .

In dem Amte Hornberg .
l Dem Georg Jäckle , Staab - wirkh in Büchen¬

berg , wurden in der Zeit vom Abend de» l . bi»
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Morgen » de» 4 . t . M - mittelst Einbruch« und
Linstrigen » in den Speicher , au » r,ner Kammer
drei Seiten geräuchener Speck , zusammen etwa
150 Pf . wiegend , da» Pf . 19 kr. werkt) , entwendet .

1 In der Nacht vom 1. auf den r . Marz wur¬
den dem ledigen Bartholomäus Hackenjo » von St .
Georgen au» dem Hause de » Ppilipp Jakob «Stock -
kurzer von da, mittelst Einbruch » in eine Kammer
179 f>. Geld au» einem Koffer , allwo er dasselbe
aufbewahrl hatte , entwendet .

I Dasselbe bestand au » folgenden Geldsorten :
1 ) ein L '/r fl . Stück ,
2 ) 47 Kronenthaler f. g . Schwertthaler ,
z ) Da » Uebrige bestand in Fünffrankenthaler ,

> fl . Stücken , / , fl . Stücken , 24 kr. Stü¬
cken , Groschen und Kreuzer - Stücken .

Lehinablosungen .
Zn Gemäßheit de» §. 74 de» ZehntablösungS -

gefetze » wird hirmil öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

In dem Amte Blumenfeld .
, De » der Pfarrei Riedöschingen auf der Ge¬

markung Kommingcn zustehcnden Zehnten ».
In dem Amte Breisach .

z De » dem Größt ). Aerar der Pfarrei Gotten¬
heim und Umkirch in der Gemarku, ^ Gottenherm
zustehendeu großen und kleinen Zehnten ».

In dem Amt « Buchen .
2 Des der Pfarrei Mudau auf dortiger Gtinar-

kung zuftehenden Zehntens.
Zn dem Oberamte Emmendingen .

L De » dem Großh . Aerar vo« der Gemeinde
Mmidingen zuftehenden Zehnten ».

Zn dem Am re Eppiugen .
2 De » Gräflich vo » Dcgenfcld - Schomburgschen

großen Frucht - und Weinzehnten » auf der Ge¬
markung Stebbach .

2 Des der Grundherrschafk von Degenfeld -
Schomburg auf der Gemarkung Strrichenberg zu-
stehenken großen Frucht - und Weinzehnten » .

Zn dem Amte Grrlachsheim .
Z Zwischen dem Fürst ! . Leiningeu

'
schen Rentamt

Tauberbischoföheim und de» Zehntpflichtigen zu
Brehmen .

In dem Amte RheinbischofLheim .
2 De » dem Großh . DomainenfiSku » auf der

Gemarkung Loderöwcier zuftehenden Zehnten ».
Zn dem Amt « TauderbischotLhrim .

2 De » vormal » von Bettendorf '
schen nun do -

»vänenärarischen Zehnten » zu Weikerstetten .
Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ab -

zuösenden Zehnten in deren Eigenschaft al » Lehen»
stück , Stammgutsthril , Unterpfand u. s. w .
Rechte zu haben glauben , »verden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten

uach den in den §§. 74 bi» 77 de» Zehntablösung »»
gesetzt» enthaltenen Bestimmungen zu wahre », an¬
dernfalls aber sich lediglich an den Zehntberrchtig -
ten zu halten .

Vraclusiverkennlnisse bei Lehntab¬
losungen .

Da auf die ergangene öffentliche Aufforderung
sich Niemand gemeldet hat , so werden alle dieje¬
nigen , welche Ansprüche auf die unten bezeichnetrn
adgeivSten Zehnten haben , in Folge de» angedroh -
ttn Rechtsnachthcil » lediglich an die Zehncberech-
tigten verwiesen .

Zn dem Amte Radolphzell .
2 De » der Pfarrei Bohlingen auf der Gemar¬

kung Bettnang zuftehenden Zehnten ».
Arrakerkennrnisse gegen ungehorsame

Conscripiionsplliehrige .Die ConscriptionSpflichtigen au» der Altersklasseäe 1844
Zn dem Oberamt Heidelberg .

1 Franz Jacob Albert Breileiistein , Loos Nro .126 .
Johann Scholler von Zicgelhausen L00S Nr« . «

154 .
Gottfried Schwarzbek von Heidelberg Loos Nro.157 .
Johann Ludwig Brükcl von Heidelberg Loo » Nro .178 .
Zoftph Schcpp von Hridtlberg Loo » Nro 204 .Zn dem Amte Waldshut .
2 Balthasar Kämmerer von Engrlschwand Loo»

Nro . 106 .
Aloi » Kämmerer von Hartichwcnd Loo » Nr . 125 .
Jacob Burger von Slrnkmalk Loo » Nro . 127 .werden , da sie ungeachtet der ergangenen dffem »

lichen Vorladung sich nichk gesiellr haben , nunmehrder Rcfraciion für schuldig erkannt , und wirb die
gesetzliche Geldstrafe nach den, Gesetz vom 5 . Oeto -
der >620 §. 4 , gegen sie ausgesprochen , deren per¬sönlich« Bestrafung aber auf den BerrerungSfail
Vorbehalten .
Unlrrgrricvttictze Aukkorverungeir «uv

lveLanatmschuugen .S chu ldrnltquldal ionen .Alle diejenigen , welche an nachdenannt « ru
Gant erklärte Personen Ansprüche zu machen
haben , sollen solche bei Vermeidung de » Ausschlussesvon der Gantmaffe persönlich oder durch gehörig
Bevollmächrigre schriftlich oder mündlich anmet »
drn , und zugleich ihre etwaigen Vorzug » » oder
Unterpfandsrrchle mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweieurkunden oder Antretung de » Beweise » mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleichihre Erklärung wegen Aufstellung eine» MassepD »»
ger » und Gläubigerausschuffr » , Vornahm « der Gü -
rervcrkäufe , Abjchiießung eine» Stundung » - unt
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NachlaßvergleichcS abgeben , wobei die Nichterschei -

„ enden als der Mehrheit der Erschienenen beitrekend
angesehen werden .

3 » dem Amte Säckingen .
2 Gegen die Hinterlassenschaft des -j- Blechners

Philipp Zennier von Säckingen , auf Freitag den
26 . April d . I ., früh 8 Uhr , in diesseitiger AintS -

kanzlei .
In dem Amte Schopfheim .

1 Gegen Friedrich Glünkin von Enkenftein , auf
Freitag den 12 . April d. 3 - , Bormittags 6 Uhr
auf diesseitiger AmtSkanzlci .

Gantedikt .
2 sFrciburg .^ Nro . 5206 . Gegen die Verlassen -

schafc des verstorbenen Conditors Albert Erggclet
von Freiburg Naben wir Gant erkannt , und zum
Richngstellungs - und Borzugsverfahren Tagfahrl
auf Mittwoch de» 3 . April , Bormittags y Uhr ,
angeordnet . Wir fordern daher alle diejenigen ,
welche auS was immer für einem Grunde An¬

sprüche an diese Gankmasse machen wollen , auf ,
solche in der angesetzren Tagfahrt bei Bermeidung

» des Ausschlußes von der Gant / persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich anzumelden , und unter gleichzeitiger Borlage
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln ihre etwaigen Borzugs -
odcr Unrcrpfandsrechte zu bezeichnen .

Hiermit verbinden wir die weitere Anzeige , daß
bei dieser Tagfahrl ein Maffepfleger und ein Gläu¬

bigerausschuß ernannt , auch Borg - und Nachlaß¬
vergleiche versucht , und daß in Bezug auf Borg¬
vergleiche , sowie auf Ernennung des MastepflegerS
und Gläubigerausschlußes die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Frciburg den 5 . März 1844 -
Großh . Stadtamt .

v. Uri a .
rät. Müller .

_ Schuldenliquidation .
3 sSchopfheim .j Die Erben des verstorbenen

Moritz Bärendach von Minseln haben die Erbschaft
nur mit Borsicht der Erbverzeichnung angeireten ,
und deshalb auf Abhaltung einer öffentlichen L >chul-
denliquidation den Antrag gestellt .

Es werden deher alle diejenigen , welche an den
Moritz Barenbach Ansprüche zu machen gedenken
hicmit aufgesordcrk , dieselben bis

D o n i, e r st a g den 21 . März d. I . ,
Bormittags y llhr ,

vor dem Notar Gmelin in dein Kronenwirthshause
in Minseln unter Borlage der Beweisurkunden
geltend zu machen .

Denjenigen Personen , welche ihre Forderungen
nicht liquidiren , bleiben dieselben nur auf denjeni¬

gen Thcil der Erbschaftsmaffe Vorbehalten , der
nach Befriedigung der Erdschafksgläubiger an die
Erben übergeht .

Schopfhcim den 26 . Februar 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Flad .
Gmelin .

Sch uldenliquida ti 0 n .
l sEttenheim .j Nr . 7512 . Anton Schwab von ^.

Kappel , welcher bereits im Jahr 1832 nach Nord -' i .
amerika sich begeben , har um Ausfolgerung seines

'

Vermögend gebeten . ES wird daher Tagfahrt zur
Schuldenliqidakion auf

Montag den 1 . April d . 3 - ,
früh 6 Uhr ,

mit dem Bemerke » dahier anberaumt , daß alsdann
daS Bermögen ausgefolgt werde .

Eltenheim den 12 . März , 844 .
Großh . Bezirksamt .

Fieser .
( 1) Freiburg . ^Bekanntmachung .^ Die Auf .

geber nachstehender , dahier zur Post gegebenen
Briefe die als unbestellbar hieher zurück

'
getommen

sind , werben zu deren Nückempfang , gegen Ent¬

richtung der darauf hastenden Taren hiemit auf¬
gefordert :

An Grafmüller in Waldkirch , Gally in Zäh¬
ringe », Sophie Müller im Spital dahier , Schild -

knccht Lehrer in Bonndorf , M . Anna Rundin in

Dürbheim , F . H . Fritze in Rust , Carl Wagenam
in Ludwigshafen , Jos . Bandle in Theningen , An¬
ton Jager in Ettenheim , Franziska Obert in Basel ,
Nanette Geiser in Basel , Ferdinand Baumann in

Ueberlingen , Bißinger in Basel , ^Heinrich Hcgrefe
in Offcnburg , Laver Gerber in Selbach , Gottlied

Zielhart in Ludwigsburg , Benedikt Faiß in Zastler ,
Marte Reinbold in Wintersdorf , Jakob Brender
in Heidelberg , Amtsrevisorat Einmendingen .

Freiburg den , 4 . März , 844 .
Großh . Postaint .

Marktverlegung .
, sEmmendingen . j Da der im Monat April

d. I . abzuhaltende hiesige Monaimarkt auf einen

Feiertag , den Grünendonnerstag fällt , so wird der¬

selbe anstatt an diesem Tag , am Dienstag
vorher , den 2 . April adgehalten werden .

Wir bitten daher die Herrn Bürgermeister in

Dienstsreundschast dieses in ihren Geineinden ge¬
fälligst bekannt machen zu lasten .

Emmendingrn den 13 . Marz 1844 .
Bürgermeisteramt .

B c r b l >» g e r .
Waukantrsge uns Verpachtungen .

H 0 l z v c r ft e i g e r u n g .
3 3 " der llniversitäts -Waldung zu MundeNho -

fen , BezirkSsorstei llmkirch , werken
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am Donnerstag de » 2 >- Marz d'. Z - ,
Vormittags Q Uhr ,

46 Klaster erlenes Scheiterholz , und
4 „ eichenes Schciterholz ; ferner

2000 Stück gemischte Wellen , und
4 , große eichene Baumstämme ,

gegen daare Zahlung vor der Abfuhr öffentlich
versteigert , wozu die Liebhaber eingeladcn sind .

Freiburg den li . Marz 1844 .
Universitäts - Wirthschafts - Administration .

Schinzingcr .
L iegensch afksverstci ger ung .

> sSchdnau . j Zn der GemeinschaftStheilung
der verstorbenen Ehefrau des Ochsenwirrh Melchior
Bertsch Emilie Strütt in Zell werden der Tbci »
tung wegen nachstehende Realitäten öffentlich ver¬
steigert :

Häuser und Gebäude .
1 .

Ein zweistöckiges maffw von Srci » er¬
bautes Wohnhaus , sammr L -cheucr
und Stallung , mit der Realwirth -
schaftsgerechtigkeit zum Ochsen , hin¬
ten in der Stadt , neben Färber
Schöttge » und der Straße nach Schö¬
nau , einschließlich des dabei befind¬
lichen Gemüsegartens , taxirt - . 5000 fl .

Ackerland .
2 .

Drei Viertel Acker in der Eichlcneck ,
neben Martin Brutschin und Ralh -
schrciber Senn von Greßgen , tax . 43 fl .

3 .
Drei Viertel Acker auf der Gottröl ,

neben Jacob Böhler und einem Un¬
bekannten , taxirt - - - - 14g s>.

Summa 5183 fl .
H 'ezu ist Steigerungstagfahrt auf

Mittwoch den io . April 1844 ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Gasthause zum Ochsen in Zell angeordnet ,
wozu die Liebhaber mit dem Anfügen eingcladen
werden , daß

a . die Steigerer annehmbare Bürgschaft stellen ,
b. auswärtige Steigerer mit glaubhaften Ver¬

mögens - und Leumundszeugnissen versehen sein
müffen , und

c . die näheren Bedingungen vor dem Beginn
der Steigerung bekannt geinacht werden .

Schönau den 14 . März >844 .
Größt ) . Aintsrrvisorat .

Dieterich .
Eichen - Versteigerung .

1 sGollcnheim .j Da wegen ungünstiger Wit¬
terung di« auf den 14 . dieses ausgeschriebene Ver¬

steigerung nicht abgehalten werden konnte , so wird
man auf Dienstag den 26 . März , Vormittags
9 Uhr , abermals zum Verkauf ausbietrn

l 50 Stück Eichstämme .
Die Zusammenkunft ist im Hohschlag Brand

und werden die Herren Bürgermcitter i » Dienst -
freundschafl ersucht , dieses in ihren Gemeinde »
bekannt zu machen .

Gottenheim den >6 . März 1644 .
Der Gemcinderath .

Streicher , Bürgermeister .
H 0 f g u t - V e r p a ch t u n g.

1 Mittwoch den 10 . April d. Z . , Vormittags
>0 Uhr , wird der ärarische Anihcil an dem Slra -
ßenheimer - Hof , 2 Stunden von Mannheim und
ebenso weit von Weinheim entfernt , in drei Ablhei -
lunge » , jede mit 178 bis 200 Morgen neu badi -
MaaßeS des besten Ackerlandes , mit ausgedehnter
und auf ' S zweckmäßigste eingerichteten Wohn - und
Oeconomiegebäudcn , Taglöhners -Wohnungen und
Garten , auf dem Hofe selbst an die Meistbietenden
in mit dem 22 . Februar >845 beginnenden I2jäh -
rigen Pachtbegebcn , wozu die Lusttragenden mit
dem Bemerken eingeladcn werden , baß nur solche
bei der Steigerung zugelaffcn werden , die sich mir
guten Leuinunds - und den nöthigen Dermdgcns -
Zeugniffen auszuweisen vermögen .

Weiler gewünscht werdende Auskunft giebk in¬
zwischen die Unterzeichnete Stelle .

Mannheim den >0 . Marz >844 .
Großh . Bad . Domainen »Verwaltung .

Eichen - Verkauf .
2 sSulzburg .j Bis Dienstag den 26 . d. M .,

Morgens 9 Uhr , werden aus hiesigem Stadtwald ,60 Stämme Eiche» gegen baare Zahlung vor der
Abfuhr / öffentlich versteigert .

Die ldbl . Bürgermeisterämter werden ersucht ,
solches in ihren Gemeinden verkünden zu laffcn .

Sulzburg den > 3 . März 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Ludwig .
Liegenschafksvcrsteigcrung .

> sWaldShut . j Zn der Gantsache des Johann
Lübcr von Dietlingen werden

Freitag den 29 März l, Z . ,'Rachmittags 2 Uhr ,
in dem Wirrhshause zu Dietlingen folgende Lic -
genschaslen öffentlich versteigert , alS :

Anschlag .
> .

Ein einstöckiges strinenes WohnhauS ,
Strohdach

2 .
2 Vierling 16 Ruthen Wiesen

3 .
2 Vierling Garten

450 fl .

200 fl .

4P,



3 SBierÜm 55 Ruthen Wald • * 40 fl.
5-

1 Vierlinz 2 Ruthen Wald - - » 5 fl .
6. !

2 Zauchert 2 Vierling 86 Ruthe« Wald 20 fl . j
7 . I

1 Vierling 57 Ruthen Acker * * 80 fl .
8,

2 Vierling 50 Ruthen Acker • • 15 fl .
Y.

6 Ruthen Garten * * ' - 3 fl .
>0

2 Iaucherk 3 Vieri . 60 Ruche» Wiese» 450 ft-
11 .

2 Vierling 15 Ruthe « Wielen - « (ft fl ,
12.

2 Vierling 2 Ruthen Wald • - JQQ fl .
Die Bedingungen werden vor der Versteigerung

bekannt gemacht werden , jeder Käufer muß einen
annehmbaren Bürge « stellen , und der Zuschlag
erfolgt , wen« der Anschlag oder darüber erlöst
wird.

An demselben Tag , früh 6 Uhr , werden die
vorhandenen Fahrnisse, als ?

MannSkleider , Schneineswerk, Faß - und Land-
geschirr, Feld- und Handgeschirr und allerlei Haus¬
rath , gleichfalls in der Wohnung de » Verstorbenen
selbst , einer öffentlichen Versteigerung gegen haare
Zahlung auSgesetzt.

WaldShut hen 3 . Mär - 1844.
Großh. AmtSrevisorat.

B u i ß o n.
tziegenschaftsversteigerung .

2 sBickensohl .) Zu Sachen mehrerer Gläubiger

Mathias btbtr dahier j
Forderung betr. !

Werden ju Folge richterlicher Verfügung dem i
obige» Beklagten nachstehend« Liegenschaften im :

ZwangSwege .
am Freitag den 24 . Mai d . F . , I

Mittag » 12 Uhr ,
im Engelwirthihause dahier , mit dem versteigert,
daß der endgültige Zuschlag erfolge , wen« der
SchatzungSpreiS oder darüber «rloSt wird, als :

> . _
Ein einstöckiges Wohnhaus fennmt Scheuer

und Stallung unter einem Dach, tax. 800 st .
2.

1 Mann -Hau « Matten im untern Ried >50 st .
5.

1 MannShauet Reben im Leien - » 150 st .
4 .

3 Mannshauet Acker und Rrbon auf
dem Eichbuck - - • * 100 st .

Die Bedingungen werden vor der Steigerung
bekannt gemacht und die Liebhaber l' iezu höslichst
ringeladen .

Bickensphl den 8 . Marz , 844 .
Das Bürgermeisteramt.

B a e r .
Liege nschasks Versteigerung .

1 sWaldShut .s In der Ganlfache des ClemruS
Schooeck von Lie» hei»i werden richterlicher Lerfü »
gung vom 5. d . M . Nro. 4175 zufolge

Montag den i . April 1844 ,
Mittags i Uhr ,

in dem WirthshauS des Ferdinand Scheuble von
Lienheim folgende Liegenschaften der öffentlichen
Versteigerung ausgesetzt :

Anschlag .
1 .

Ein HauS, Scheuer und Stallung un¬
ter einem Dach - . . - 700 st .

2.
circa % Vierling Kraut- und Gemüse¬

garten beim Hau» - - - -
3.

i Dlg . 5 'U Mannsh . Acker im Barziholz
4.

„ im Krumacker
„ im Mooracker
* auf der Lang
„ auf Flugäcker
„ im Trinlebach
„ im Eigen

l Vierling Matten ün Brenneise » .
1 *4 „ , , ob dem UngertS -
V* „ Reben im Hantalter -
% „ „ in Hege - » -
2 Vierling Wald im Häule «
% „ • ,r in Tuktebruunen -
» „ „ in Toffrn
1 „ „ im Häule - -
1 „ ,« allda - - -
i „ Matte» in Bodrnwiefen -

t {/%

t,f
ft
ff

i v* „
1 ff ft

70 fl .

so fl .

20 st .

3U y*•

70 st .
240 st .

30 st .
70 st .
40 st .
40 fl .
32 st .
12 st .
60 fl .
16 st .
16 st .
35 st .

Summa 1625 st .
An demselben Tag Vormittags 9 Uhr werden

in der Wohnung de - Gantmanns verschiedene Fahr¬
nisse, als ? Feld- und Handgeschirr und allgemeiner
Hausrath gegen Baarzahlung der Versteigerung
ausgesetzt.

WaldShut den 11 . März 1844.
Großh . Amtsrevisorat.

B u i ß 0 n.
Li egen sch aftSv ersteig er u n g .

1 sSt . Älasien.j Dem Ldwenwirth Fridolin
Umber in TodtmeoS werden im Wege der Voll¬
streckung

1
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Dienstag den 9 . April ,
Nachmittag « 2 Uhr ,

im AdlerwirthShau « zu Todtmoo « , nachfolgende
Liegenschatten öffentlich versteigert :

1 ) Ein zweistöckige« massiv von Stein
erbaute« Wirtl )« l)au « , mit der
Schildgerechtigkeit zum Löwen ,
sammt Scheuer , Stallung und
sonstiger Zugehördte , neben der
Straße und der HauSmatk , «ax. » 12000 fl .

2 ) t Vierling 24 Ruthen Mallen
und Garten unter dem Hau « , ne¬
ben Moritz Llansche und dem Haag 230 fl .

3) 2 Vierling g Ruthen Matten vor
dem Hau «, neben der Straße und
dem Todtenbach - - - - L60 fl»

4 ) 1 Vierling 33 Rüchen Matten im
Kirchenberg , neben Franz Joseph
Bernauer und Machia « Simon - 60 fl .

5) 60 Ruthen Matten im Bcrgle , ne¬
ben Gregor Zumkeller und Joh .
Georg Bauer - - - - 48 fl .

6 ) I Zauchert 60 Ruthen Marren im
Mättle , neben Dietrich Baumgart¬
ner und Holzmeister Bernauer - 400 fl .

7 ) 38 Ruthen Matten auf dem untern
Grie , neben Benedikt Maier und
Jos . Bauer • . » - « 30 fl .

8 ) 1 Vierling 32 Ruthen Matten allda ,
neben Mechtildc Dietsche und Ma¬
thias Siinon - » - . I20 fl .

y ) 70i Ruthen Matten auf dem »bern
Grie , neben Fr . Jos . Maier und
Fridolin Snnon - - . - 84l fl .

>0 ) 1 Stück Aiatten im hintern Berg ,neben sich selbst und Konrad Schmid «
Wittwe - - . . « 40 fl.

1t ) Q7 Ruthen Feld auf der Heiter «-
weite , ( Kappellefteg ) neben Jos . und
Ziprian Maier - - » « 32 fl.

12 ) 34 Ruthen Feld allda , neben Jo¬
seph und Ziprian Maier « » ig fl .

13 ) 300 Ruthen Feld im Kirchenberg,
neben Waldboden und Joseph Lehner 100 fl .

14 ) 562 Ruthen Feld , neben dem Schul¬
wald , neben Äonrad Schmid « Wtw .
und Ziprian Maier . . . 168 st .

15 ) 113 Ruthen Feld auf dem Köpfte ,
neben Johann und Fridolin Simon 11 fl .

16) 67 Ruthen Wald in der HauSle -
halken , neben Fidil Baumgartner
und Fr . Jos . Bernauer - - 10 fl :

J7 ) 6 Jauchrrr 58 lliuchen Wald allda ,
neben Jakob Kaiser und Joseph
Waömer - . . . . 250 fl.18 ) 3 Janchert 2 Vierling 32 Ruthen

Wald auf der Bcrglehöhr , neben
Fr . Jos . Kaiser und Joseph Mutter 150 fl .

19 ) 1 Jauchert 3 Vierling 8 Ruthen
Wald allda , neben Benedikt Götte
und Xaver Schmidt « - - 40 ft .

20 ) 3 Jauchert 55 Ruthen Wald in der
HäuSlchalden , neben Joseph Köpfer
und Fr . Jos . Wasmcr - - 150 ft .

21 ) 252 Ruthen Waldbodru unterm
Schulwald , neben Johann und
Fridolin Simon , - - - 25 ft .

22 ) 1 Stück Wald am Fareberg , neben
Johann Gerspacher und Sebastian
Maier . . . . . >50 ft .

23 ) 3 Vierling , 5 Ruthen Wald im
Mättlewald , beiderseits Holzmeister
Bernauer - . . . » 40 fl.

24 ) 1 Vierling 64 Ruthen Wald in der
Hohlwerre , neben Holzmeister Ber¬
nauer und Joseph Lehner • . 20 fl .

25 ) 1 Vierling 27 Ruthen Wald im
Rüttele , neben Zeugschmidt Zum .
kellcr , und Holzmeister Bernauer Io ft .

26 ) I Vierling 30 Ruthen Wald im
Holzschlag , neben Joseph Baum -
gartner uud Aloi « Köpfer . - 10 ft.

27 ) I Vierling 73 Ruthen Wald allda ,
neben Ziprian und Johann Maier 12 ft.

Summa 15325 fl .
Der Zuschlag erfolgt auch weun der Anschlag

nicht erreicht wird .
Die übrigen Bedingungen werden am Steige -

rung - tag eröffnet .
St . Blasien den 12 . März 1844 .

Großh . Amtsrrvisorat .
Diu l l e r.

vdt . Hug , Commiffair .
Liegenschaftsver steig erung .

3 sNiedereggenen .s Au « der Gantmaffe de«
Johann Friedrich Müller , Bürger und Metzger
von Nicbereggenen , werden

Dienstag den 26 . März d . I . ,
Vormittag « 1 Uhr ,

im GemeindewirthShause allda , nachfolgende Lie¬
genschaften dem Verkauf auSgesetzt.

Anschlag .
Eine einstöckigtc Behausung mit einem

Anbau , Scheuer , Stallung , Schopf ,
Schwcinställe , nebst einem Seiten¬
gebäude , einem Tanzboden und Gast¬
stall , mitten im Dorf , eins. Fried .
Hunzinger , anderseits Johann Georg
Barthen Wittwe . . . 1230 ß.

25 Ruthen Krautgarten beim Hau « ,
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einseits Fried . Hunzinger , anderseits
Johann Georg Barchen Wittive - SO fl .

54 Ruthen Grasgarte » hinter dem Haus ,
einseits Fried . Hunzinger , anderseiks
Johann Georg Burthcn Witkwe - 90 fl .

Die Bedingungen werden am Tage der Stei¬

gerung selbst bekannt gemacht .
Niedereggencn den 17 . Februar 1844 .

DaS Bürgermeisteramt .
R 0 t h .

Licgcnschaftsversteigcrnng
3 sNiederweiler . ^ Aus der Ganttnasse deS ver¬

storbenen Bergmanns Johann Jacob Grcthrr von
Niederweiler , werden

Montag den 25 Marz d . I . , ,
Nachmittags t Uhr ,

in dem GemeindewirthShauS daselbst , nachbenannte
Liegenschaften dem Verkauf ausgesetzt .

Anschlag .
14 Ruthen Reben im Gütherstückle ,

einseits Johann Ulrich Krafts Erben ,
anderseits Pfarrreben - - 1 51 fl .

V, Viertel Reben auf dem Rust , ein -

'/r

seits Wirth Kallenbach ,
Waldmanns Wittwc ,

anderseits
120 fl .

Viertel Acker auf dem Jnnenberg ,
einseits Bartlin Wagner , anderseits
Bäcker Grethcr von Badenweiler - 15 fl .
Weiter mit den Geschwistrigen des
Gantmanns gemeinschaftlich ,

% Viertel Acker im Wolfacker , Linseits
Schreiner Dorn , anderseits Müller .

Die Bedingungen werden am Stcigerungstagc
bekannt gemacht .

Niederweiler den 17 . Februar 1844 .
DaS Bürgermeisteramt .

F r e y.
Hofguts - Verpachtung .

2 sTriberg . ^ Auf das Ableben des Johannes
Dold , gewesenen Bürgers und Bauers zu Unter -
Hippisbach , Gemeinde Niederwasfer , wird das zur
Erbmasse gehörige Hofgut , bestehend :

1 ) In einem zweistöckigen Wohnl 'ause , nebst
Scheuer und Ltallung unter einem Dache ,
einer Mahlmühle und Speicher .

2 ) 2 Ruthen Garten beim Hause .
3) 12 Morgen Ackerfeld .
4 ) 7 Morgen 5 Viertel Wiesen .
5 ) 53 Morgen Rrutscld .
6 ) 15 Morgen 3 Viertel 45 Ruthen Waldung ,

grenzt gegen Morgen an Gregor Hör , ge¬
gen Mittag an Johann Hör , gegen Abend
und Mitternacht , an Isidor Kienzlcr .

am Donnerstag den 28 . d . M .
Vormittags 8 Uhr

im Rößlewirthtzhause zu Niederwasser auf neun -
Jahre öffentlich in Pacht gegeben , wozu die Pacht !

liebhaber eingcladen werden .
Die Bedingungen können sowohl bei diesseitiger

Stelle , als auch bei dein Bürgermeister in Nieder -

wasser täglich eingesehen werden .
Trybcrg den 6 . März 1844 .

Großli . Amtsrevisorar .
'

Do » sbach .
Verpachtung .

3 sSchopsheim/s Aus der Theilungsmaffc zwi¬
schen dem Georg August Reinhardt und den Erben ^ ^
der verstorbenen Ehefrau des Rechtsanwaltes Gräfle ’ */

von Günbcnhaustn , werden bis
Samstag den 23 . März d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
folgende Liegenschaften öffentlich verpachtet , und

zwar auf 10 Jahre .
1 ) Eme zwcistöckigte von Stein erbaute Behau¬

sung , mit gewölbtem Keller , eine absondert
stehende Scheuer und Stallung , Holzremise ,
Ehaisenrcm ' sc , Waschhaus und Schweinstall ,
nebst 46 Ruthen Krautgarten , 48Vi Ruthen
Bündten und 1 Jauchrrt 42 Ruthen Gras¬

garten .
2 ) Eine halbe Behausung nebst halber Scheuer

und Stallung , 18 Ruthen Krautgarten und
3 Viertel 42 Ruthen Grasgarten und Bünd -

tenfeld .
3 ) 8 Jauchcrken Matten auf der Langmatte bei

dem Haus .
4 ) 6 Jauchcrtcn 2 Viertel 47 Ruthen Matten

auf dem Heine .
5 ) i Viertel 6 Ruthen Bündten in dem B >-

fang .
6 ) 2 Jauchert i Viertel 29 Ruthen Acker auf

dem Skalten . .
Die Verpachtung geschieht zuerst stückweise

und dann im Ganzen .
Die Verhandlung wird in der Wohnung des

Rechtsanwalt Gräfle in Gündenhausen vorgenom -

men .
Die nähere » Bedingungen können bei dem No¬

tar Gmelin in Schovfheim eingesehen werden .

Schopfheim den 6 . März 1844 .
Großh . Amtsrevisorat .

S ch in i d t .
Vrivstanieigen .

Geld auszuleihen .
3 Beim Hofgrundcr Schulfond liegen 150 fl .

gegen gesetzliche Obligation zu 4 Prozent zum AuS -

leihen bereit .
Hofsgrund den 7. März 1844 .

StiftungS -Actuar .
O r t l i e b.

Hiezu eine Beilage .
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